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3. Schlußfolgerungen für dis weitere Qualifizierung 
und Erhöhung der Wirksamkeit der Traditionsarbeit in Um­
setzung des Entwurfes der DA des Genossen Minister zur 
"Wahrung, Pflege und Weiterführung der revolutionären 
Traditionen des M.fS"

Ausgehend von den in der Diplomarbeit dargelegten Erfah­
rungen und Ergebnissen bei der Nutzung revolutionärer und 
tschekistischer Traditionen für die klassenmäßige Erzie­
hung der Mitarbeiter der Abteilung XIV kann davon ausge­
gangen werden, daß die bisher in Anwendung gebrachten For­
men der Traditionspflege eine gesicherte Grundlage bieten, 
um auch in der zukünftigen Arbeit der. Forderung im "Ent­
wurf der DA zur Traditionspflege" nach der "bewußten Er­
schließung der Traditionen" sowie der Aufgabenstellung 
"die Arbeit mit ihnen als einheitlichen und ständigen Pro­
zeß der Erweiterung und Vertiefung des Wissens, der Stand­
punktbildung und Erziehung sowie der praktischen Anwendung

4von mit Traditionen verbundenen Erfahrungen zu gestalten," 
gerecht werden zu können.

Dazu gilt es, diese bewährten Formen und Möglichkeiten 
wirksamer Traditionsarbeit und -pflege zielgerichtet fort­
zuführen und durch die Verallgemeinerung der besten Er­
fahrungen zu sichern, daß noch vorhandene Niveauunter­
schiede zwischen den einzelnen Kollektiven beseitigt wer­
den .

Um zu gewährleisten, daß die für einen bestimmten Zeitraum 
geplanten Schwerpunktaufgaben zur Traditionspflege mit 
hoher Wirksamkeit uragesetzt werden, empfiehlt sich die

Entwurf der DA des Genossen Minister zur "Wahrung, 
Pflege und Weiterführung der revolutionären Traditionen 
des MfS", S. 7, Ziff. 1.2.


